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Die Lonchopteridae stellen eine artenarme Zweiflüglerfamilie dar. R a p p  &  S n o w  (1945) führen in 
ihrem Katalog der weltweit bekannten Lonchopteriden lediglich 23 Arten auf. A n d e r s s o n  (1984) 
konnte demgegenüber bereits auf ca. 40 beschriebene Arten hinweisen. Davon sind bisher aus der 
Palaearktis 19 Arten bekannt geworden, die ausschließlich der Gattung Lonchoptera angehören 
(B ä h r m a n n  im Druck). In Deutschland konnten 9 Arten nachgewiesen werden, die allesamt auch in 
Thüringen Vorkommen und für die B ä h r m a n n  &  B e l l s t e d t  (1988) eine Bestimmungstabelle 
veröffentlicht haben. D u d a  (1927), A C z e l  (1940) und S m it h  (1969) haben die nomenklatorische 
Verwirrung beseitigt, die zuvor bestand und die auch für die Publikation der Lonchopteridae 
Thüringens durch R a p p  (1942) kennzeichnend ist. So gibt es z. B. für die weit verbreiteten Arten 
Lonchoptera bifurcata 17 und für L. lutea sogar nicht weniger als 21 Synonyme, die in der Literatur 
zum Teil als eigene Arten geführt werden. Zu erklären sind die zahlreichen Synonyme gerade bei diesen 
beiden Arten möglicherweise durch eine ausgeprägte Farbvariabilität, die nach eigenen Untersuchungen 
(unveröffentlicht) eine Vielzahl saisonaler Muster erkennen läßt.

Werden von den Lonchopteridae auch vorwiegend feuchte und schattige Biotope besiedelt (A n d e r s s o n  
1991), trifft das aber nicht für alle Arten zu. Insbesondere Lonchoptera lutea und L. bifurcata können 
auch in offenen und keineswegs immer feuchten Biotopen gefunden werden, sogar in einem städtischen 
Hausgarten ließen sie sich nachweisen (O e l e r ic h  1992). L. tristis, ebenfalls oft recht häufig und weit 
verbreitet, kommt hingegen im allgemeinen an schattigen Waldstandorten vor. Bei faunistischen 
Mitteilungen zum Auftreten der Lonchopteridae fehlen die drei erwähnten Arten in der Regel nie. Auch 
R a p p  (1942) gibt sie für Thüringen an. In Thüringen ebenfalls weit verbreitet und gelegentlich auch 
häufig sind nach neueren Befunden (B ä h r m a n n  &  B e l l s t e d t  1988) L. strobli sowie L. nigrociliata 
und L. meijerei. Für L. nigrociliata und L. meijerei ließ sich zeigen, daß beide insbesondere schattige 
Plätze im Wald offenen Stellen gegenüber bevorzugen. L. nitidifrons ist bislang aus Thüringen nur von 
wenigen Lokalitäten bekannt geworden und konnte dort auch immer nur vereinzelt gefunden werden, 
was nicht besagt, daß es sich wirklich um eine seltene Art handeln muß (L a u r e n c e  1994). Ähnliches 
trifft auf L. scutellata zu. Häufiger wurde L. fallax in Thüringen festgestellt.

Nr. Taxon Ra p p  (1942) Funde nach 1942
Lonchoptera MEIGEN, 1803

1 bifurcata (FALLÉN, 18.10) X X
2 fallax DE MEIJERE, 1906 X
3 lutea PANZER, 1809 X X
4 meijerei COLLIN, 1938 X
5 nigrociliata DUDA, 1927 X
6 nitidifrons STROBL, 1899 X
7 scutellata STEIN, 1890 X
8 strobli DE MEIJERE, 1906 X
9 tristis MEIGEN, 1824 X X
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